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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
des QM-Gebietes, 
 
das neue Jahr ist längst in vollem Gange 
und auch im Rahmen des Quartiersver-
fahrens gibt es wieder Neuigkeiten, über 
die wir Sie mit dem ersten Infoblatt in 
2015 informieren möchten. Diesmal stel-
len wir Ihnen die Nachbarschaftsbeauf-
tragte vor, die einige von Ihnen sicher 
bereits auf dem Winterfest am Meh-
ringplatz im vergangenen Dezember ge-
sehen und kennen gelernt haben. Rian 
Simmet ist seit Anfang des Jahres für Sie 
im Kiez unterwegs und Ansprechpartnerin 
für Ihre Anliegen, Sorgen, Vorschläge und 
Ideen rund um Fragen des Zusammenle-
bens in unserem Quartier. Die Nachbar-
schaftsbeauftragte bietet einerseits kos-
tenlose Beratungsstunden an, in denen 
sie mit Rat und Tat zur Seite steht oder 
an entsprechende Beratungsstellen ver-
weist.  

Andererseits geht sie auf Sie, die Bewoh-
nerInnen im Kiez, zu und erfragt, wo der 
Schuh drückt und wo Interessen zusam-
mengebracht werden können. So kann 
sie einen Beitrag leisten für eine lebendi-
ge Nachbarschaft und den nachbarschaft-
lichen Dialog. Ziel ist es unter anderem, 
die Angebote im Kiez noch besser auf die 
Interessen der BewohnerInnen abzu-
stimmen und das nachbarschaftliche Mit-
einander zu stärken.  
 
Die Nachbarschaftsbeauftragte wird im 
Rahmen des Programms Soziale Stadt 
gefördert und wurde vom Quartiersrat am 
Mehringplatz mit Mitteln aus dem Pro-
jektfonds im Handlungsfeld „Nachbar-
schaft“ ermöglicht. Die Stelle wird über 
den Verein „Die Globale e.V.“ koordiniert 
und ist für eine Laufzeit von 2 Jahren be-
willigt.

Rian Simmet – Foto: T. Lieschke 
 
Sprechstunden: 
montags von 11:00 bis 13:00 Uhr und 
mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr in 
den ehemaligen Büroräumen des  
Cafe Madame. 
 
Kontakt: nachbarschaft@dieglobale.org 
oder telefonisch unter 030-52660523 
 

 
 

Foto: Mona Gharib 
 
Aktiv im Kiez! 
Name: Mona Gharib 
Palästinensische Wurzeln 
Engagement im Kiez: 
Elternsprecherin Kita Kreuzberger Krümel,  
Elternvertreterin Kurt-Schumacher-
Grundschule, Teilnehmerin „Rucksack“-
Projekt 
 
Frau Gharib ist Mutter von fünf Kindern 
und lebt mit ihrer Familie seit vielen Jah-
ren im Kiez. 

QM: Welche Motivation hatten Sie, sich 
als Elternvertreterin wählen zu lassen? 
Frau Gharib: Für mich ist es wichtig, En-
gagement zu zeigen und mich einzubrin-
gen. Ich möchte selbst etwas dazu beitra-
gen, meinen Kindern eine  gute Zukunft zu 
bieten und sie aktiv in der Schule und in 
der Kita begleiten.  
 
QM: Was gefällt Ihnen am Mehringplatz 
und an dem Kiez? 
Frau Gharib: Gerade im Sommer genieße 
ich es sehr, durch die verkehrsberuhigte 
Fußgängerzone zu laufen. Insbesondere 
wenn ich mit meinen Kindern dort unter-
wegs bin, schätze ich diesen Bereich, da 
ich nicht auf Autos achten muss und man 
sich dort frei bewegen kann. Als Ende 
letzten Jahres diese Leuchtblumenele-
mente an den Laternen angebracht wur-
den, ist mir das positiv aufgefallen. 
Meine Tochter besucht regelmäßig die 
Angebote im offenen Treff der KMA, wel-
che ich sehr gut finde. 
 
QM: Was macht das Wohnen für Sie im 
Kiez interessant? 

Frau Gharib: Ich wohne schon seit vielen 
Jahren mit meiner Familie im Kiez, so dass 
wir uns inzwischen sehr gut eingelebt 
haben. Es ist einfach praktisch, dass alles 
so zentral gelegen und gut zu erreichen 
ist. Ich schätze es, dass wir hier mitten in 
Berlin sind! 
 
QM: Was wünschen Sie sich für den Kiez? 
Frau Gharib: Ich wünsche mir einen Kiez, 
in dem alle, egal welcher Herkunft, die 
Chance auf eine gute Bildung haben. Das 
ist die Voraussetzung dafür, später einen 
guten Beruf zu erlernen und auch aus-
üben zu können.  Und ich wünsche mir 
auch weniger soziale Probleme. 
 
Das Interview führte Frau Wafaa Khattab.  
 
Unter dieser Rubrik stellen wir Ihnen re-
gelmäßig Nachbarinnen und Nachbarn 
vor, die sich aktiv im Kiez engagieren. 
Sind Sie auch aktiv und möchten sich für 
ein Interview anmelden, dann kontaktie-
ren Sie uns gern, wir freuen uns darauf, 
Sie kennen zu lernen!  
 
Kontakt: info@qm-mehringplatz.de 

mailto:info@qm-mehringplatz.de


 
Ideenaufruf  
Bringen Sie uns Ihre Ideen, wir unterstützen diese aus dem Ak-
tionsfonds mit bis zu 1.500 Euro! 
 
Möchten Sie im Kiez eine Aktion oder Veranstaltung durchführen? 
Etwas mit oder für Ihre Nachbarschaft gestalten? 
Wir unterstützen Sie mit der Finanzierung von Sachmitteln. 
 
Wie bereits in den vergangenen Jahren können Sie auch 2015 wie-
der Mittel aus dem Aktionsfonds  für ehrenamtliche Aktivitäten im 
Kiez beantragen. Um etwas deutlicher zu machen, welche Aktionen 
finanziell unterstützt werden können, folgen einzelne Beispiele aus 
den vergangenen Jahren: 
 
▯ Familienpicknick im Theodor-Wolff-Park: Spielmaterialien für 
die Kinder konnten über den Aktionsfonds finanziert werden. 
 
▯ KreativWerkstatt/Graffitiworkshop: Der Kauf der Spraydosen 
und des Materials für die Leinwände wurde finanziell unterstützt. 
 
▯ ZusammenNähen: Die Utensilien für den Nähkurs und die Näh-
maschinen wurden aus dem Aktionsfonds finanziert. 
 
▯ Fußballturnier – Mini WM 2014: Fußbälle, T-Shirts sowie Pokale 
für das ehrenamtlich durchgeführte Turnier wurden finanziert. 
 
 
Konnten wir Sie inspirieren? Haben Sie Lust bekommen auch 
etwas durchzuführen?  Wenn Sie Ideen für Aktionen im Kiez 
haben, kommen Sie  gerne im QM-Büro vorbei. Wir beraten und 
unterstützen Sie bei der Antragstellung! 
 
 

 
Infos und Termine 

▯ Die Lernwerkstatt ist umgezogen! Die Kinder im Kiez haben seit Januar die Möglichkeit, in den neuen Räumlichkeiten in der 
Brandesstraße 1 (ehemaliger Standort Kita Freundschaft) ihrem Entdecker- und Forschergeist nachzugehen. Die aktuellen Öff-
nungszeiten der Lernwerkstatt sind: dienstags und freitags von 13:45 Uhr bis 16:00 Uhr (bitte anmelden). In den Ferien 
gibt es zudem ein besonderes Angebot. Ansprechpartnerinnen für die Anmeldung und weitere Informationen sind:  
Susanna Cagiano und Karin Lücker. Telefon: 030-526 60 523. 

▯ Sprechstunde der Nachbarschaftsbeauftragten Rian Simmet in den ehemaligen Büroräumen des Cafe Madame: montags 
von 11:00 bis 13:00 Uhr und mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr. 

▯ Handlungsanweisungen bei akutem Rattenbefall: Bitte informieren Sie umgehend Ihre Hausverwaltung und/oder melden 
Sie Befallorte dem Gesundheitsamt unter der Telefonnummer: 030-90298 8368. Grundsätzlich ist bei einer Fütterung von Vögeln 
zu bedenken, dass durch liegengebliebene Reste die grauen Nager mit angelockt werden. Nähere Infos, wie auch Sie einen Beitrag 
zur Vermehrungsvermeidung der Ratten beitragen können, finden Sie u.a. auf unserer Homepage: www.qm-mehringplatz.de. 

▯ Im Rahmen der Sanierungsmaßnahmen zum Theodor-Wolff-Park findet am 19. März 2015 eine Abendveranstaltung als 
Bürgerinformation statt. Ort und genaue Zeit wird der Bewohnerschaft über die gewohnten Medien und über die Homepage der 
Sanierung (s.u.) mitgeteilt.  

▯ Sanierungsgebiet Südliche Friedrichstadt: Die nächste öffentliche Sitzung des Sanierungsbeirates finden am Donnerstag, 
den 26. März 2015, 18:00 Uhr, im INTIHAUS (Friedrichstraße 1) statt. Mehr Informationen zum Sanierungsgebiet finden Sie un-
ter www.sanierung-suedliche-friedrichstadt.de.  

▯ Die Kiezrunde findet im April statt am: 1. April 2015, 17.30 Uhr im Vor-Ort-Büro des QM, Friedrichstraße 1. 
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